
Mitgliederzeitschrift des Rassezuchtvereins der Kromfohrländer e.V.
und des Schweizer Kromfohrländer-Clubs

www.kromfohrlaender.de  ·  September 2012

Kromfohrländer Nachrichten 03-2012



Seite 2 WUFF 02-2012Seite 2

RZV der Kromfohrländer

Der Vorstand/Funktionsträger

Ehrenvorsitzende
Wanda Gräfin von Westarp

Mayener Str. 40, 56729 Langenfeld
Tel. und Fax: 02655 941560

1. Vorsitzender
Dietmar Wisst

Austraße 4, 73257 Köngen
Tel.: 07024 466970

2. Vorsitzender
Frank Braun

Richard-Wagner-Str. 14, 47799 Krefeld
Tel.: 02151 755005

Zuchtleiter/Zuchtausschussmitglied
Jörg-Peter Müller

Wendelsteinweg 1, 12107 Berlin
Tel.: 030 7052233, Fax: 030 7059630

Schriftführerin
Sabrina Zahn

Bellweweg 11, 76646 Bruchsal
Tel.: 07257 6479927

Schatzmeister
Dietmar Wisst (siehe 1. Vorsitzender)

Kommissarisch

Zuchtbuchstelle
Marion Wisst

Austr. 4, 73257 Köngen
Tel.: 07024 82989,

Zuchtausschuss
Beat Joos

Oberdorfstr. 66, CH-8335 Hittnau
Tel.: +41 44 9504892

Monika Rehrmann
Grüntal 17, 34434 Borgentreich
Tel.: 05644 8571
E-Mail: mrehrmann@vr-web.de

Heike Haase
Baruther Str. 10, 33142 Büren
Tel.: 02951 7370, Fax: 02951 931413

Thomas Müting
Wiesenstr. 11, 30880 Laatzen
Tel.: 0511 2034156

Zuchtwarte
Petra Bannach

Am Tespelgraben 48, 59174 Kamen
Tel.: 02307 933990

Inga Becker
Wilhelm-Tell-Str. 17, 76470 Ötigheim
Tel.: 07222 927615, Fax: 07222 927617
E-Mail: vom-brunnenweg@web.de

Heike Haase
s. Zuchtausschuß

Beat Joos
s. Zuchtausschuss

Jörg-Peter Müller
s. Zuchtleiter

Thomas Müting
s. Zuchtausschuß

Wolfgang Nohse
s. Redaktionsteam

Monika Rehrmann
s. Zuchtausschuss

Elwira Scholz
Graf-Galen-Str. 21, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 866995

Marion Wisst
s. Zuchbuchstelle

    Ehrenrat
Heide Barran-Wessel (Vorsitzende)

Garleff-Bindt-Weg 13, 22399 Hamburg
Tel.: 040 6029034

Gudrun Eberhard
Apoldaer Str. 2, 12249 Berlin, Tel.: 030 
7114368, Fax: 030 7113768

Eva Kruse
Sperberstr. 17, 14532 Stahnsdorf
Tel.: 03329 613507

(Vertreter)
z.Z. nicht besetzt

Zuchtwart in Ausbildung
Marita Müller
Herr Lübbe

Referate

Aktueller Züchternachweis
Petra Henning

Herbigstr. 19A, 80999 München
Tel.: 089 89068549
Fax: 089 89068548
E-Mail: rzv@petra-henning.de

Ausstellungsbeauftragte
Birgit Nothelle

Im Stadtsfeld 35, 46282 Dorsten
Tel.: 02362 41453
E-Mail: b.nothelle@freenet.de

stellv. Ausstellungsbeauftragter
Edelbert Bahle

Wielandstr. 19, 40822 Mettmann
Tel.: 02104 53907

Maita Müller (Vertreterin)terhang 28, 50
Redaktion UR

Angelika Dunker
(verantwortliche Redakteurin)
Broicher Str. 254, 41179 Mönchengladbach
Tel.: 02161 58582, Fax: 02161 58583

Datensysteme
Dietmar Wisst

s. 1. Vorsitzender

Mitgliederverwaltung
Dietmar Wisst

s. 1. Vorsitzender

Vereinsarchiv
z.Z. nicht besetzt

Webmaster
Ute Krupke

Floßstraße 36 
53359 Rheinbach, Tel.: 02225 5776
E-Mail: krom.rzv@googlemail.com

Kassenprüfer
Günter Rossenhövel

Klausnerstr. 25, 41564 Kaarst
Ingrid Sasse-Bade

Riederbergerstr. 17, 65195 Wiesbaden
stellv. Kassenprüfer

Wolfgang Nohse
Fladderskamp 26, 26197 Huntlosen

Datenschutzbeauftragter
Harald Henning

siehe aktueller Züchternachweis
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Liebe
Mitglieder,

die schöne Som-
merzeit geht zu 
Ende und wir müs-
sen uns auf kältere 
Tage einstellen.
Aber was soll‘s, uns 
hält ja kein Wetter 
vom Hundspazier-
gang ab. Das Protokoll im Wuff wurde in einer 
sehr kleinen Schrift abgedruckt, damit ich ich noch 
Platz für die vielen, schönen  Beiträge und Fotos 
hatte. Falls jemand Schwierigkeiten hat das Proto-
koll zu lesen kann das bei der Redaktion per E-Mail 
angefordert werden. 
Ich freue mich immer über Artikel und Bilder, denn  
sie sind eine wunderbare Bereicherung für unseren 
Wuff. Ich wünsche allen einen schöne Zeit und 
verabschiede mich bis zum nächsten Mal.

Wenn Sie Beiträge und Bilder per E-Mail schi-
cken, denken Sie bitte unbedingt daran, in der 
Mail als Betreff „WUFF“ anzugeben! Sonst 
können Ihre Beiträge nicht zugeordnet werden. 
Das wäre sehr schade. Die Bilder, natürlich in 
Farbe, mit möglichst 300 dpi Auflösung. Die 
Größe der Bilder spielt keine Rolle.

ACHTUNG !!! · ACHTUNG !!!
Bitte unbedingt darauf achten, dass Texte und 
Bilder nicht in einer Datei geschickt werden.
Bitte getrennt schicken!!! Das heißt: Die Bilder 
bitte nicht in die Word-Datei einbinden, sondern  
als JPEG-Datei beilegen. Wenn Sie Hundebilder 
schicken, geben Sie bitte den vollständigen Na-
men des Hundes an, damit wir den Namen auch 
abdrucken können.
Artikel bitte nicht im E-Mail-Programm schreiben, 
sondern als Word-Datei (.doc) senden. Danke!
ACHTUNG!!! Bitte nicht als DOCX-Datei.

Für E-Mails verwenden Sie bitte die RZV-Mail:
„wuff@kromfohrlaender.de“.

Bis dann, Ihr
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Redaktionsteam
Wolfgang Nohse

Fladderskamp 26, 26197 Huntlosen
Tel.: 04487 920368

Frank Braun (Chefredaktion)
Richard-Wagner-Str. 14, 47799 Krefeld
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SKC-Seiten
Mengia Guidon
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Haftung übernommen und keine Veröffentlichung garantiert. Eine Veröffentlichung wird mit der 
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geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion/des Vorstandes wieder.

Impressum

Frank Braun mit Lissy

Editorial
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Mitteilungen des 1. Vorsitzenden

Dietmar Wisst

Liebe Mitglieder,
das Protokoll der Mitgliederver-
sammlung wurde erstellt und 
mit Schreiben vom 25.07.2012 
allen Teilnehmern innerhalb 
der in der Satzung geforderten 
6-Monatsfrist zugeschickt.

Während der Einspruchsfrist von einem Monat ging 
ein Einspruch ein, der teilweise berücksichtigt wur-
de. Das endgültige Protokoll ist an anderer Stelle 
in diesem WUFF abgedruckt und gemäß unserer 
Satzung § 26, Abschn. 4 damit allen Mitgliedern zur 
Verfügung gestellt.

Auch habe ich nach dem Erstellen des Protokolls 
dem Amtsgericht Siegen die Änderung des § 52 der 
Satzung angezeigt. Der Eintrag dieser Änderung 
wurde am 01.08.2012 durch das Amtsgericht Sie-
gen vorgenommen. Nach Erhalt der Eintragungs-
nachricht wurde die neue Satzung auf unsere HP 
gestellt.

Herr Pieron hat in seinem Schreiben vom 
31.05.2012 an die Vorsitzende der Satzungskom-
mission mitgeteilt, dass er alle seine Anträge auf 
Änderung der Satzung zurückzieht. Eine Kopie 
dieses Schreibens ging auch an Herrn Jörg Müller 
sowie an mich als 1. Vorsitzenden. 

Am 12.08.2012 hat Frau Petra Bannach ihre Prü-
fung als Spezialzuchtrichterin für Kromfohrländer 
mit Auflagen bestanden. Nach Erfüllung dieser Auf-
lagen werde ich den Vorstand bitten zu beschlie-
ßen, Frau Bannach beim VDH als Spezialzuchtrich-
terin vorzuschlagen. Für diese Prüfung benötigten 
wir fünf Rüden und fünf Hündinnen beider Schläge. 
Es war mühsam diese Anzahl Hunde zusammen-
zubekommen. Bei allen, die es mit ihrem Kommen 
ermöglicht haben diese Prüfung durchzuführen, 
möchte ich mich nochmals recht herzlich bedanken.

In meinem letzten Bericht habe ich über ein Schrei-
ben von Frau Dr. Bennemann im Namen der Pro-
Kromfohrländer berichtet und sie aufgefordert bin-
nen vier Wochen den Nachweis der Aussagen in 
diesem Schreiben der Zuchtleitung zur Verfügung 
zu stellen. Bis heute ist Frau Dr. Bennemann diese 
Antwort schuldig geblieben. Warum? Darüber kann 
man spekulieren.

Der Herbst kommt mit großen Schritten und man 
kann nun bei angenehmen Temperaturen mit un-
seren Kromfohrländern ausgedehnte Spaziergän-
ge unternehmen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Vierbeinern einen 
schönen Herbst mit tollen Spaziergängen, wo auch 
immer Sie diese durchführen. 

Ihr Dietmar Wisst

Elfe von der Au
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Mitteilungen Zuchtbuchstelle

Liebe Mitglieder, 
wenn Sie diese Zeilen lesen, ist 
der Sommer schon wieder vorü-
ber und der Herbst steht vor der 
Tür. Ich hoffe, Sie und Ihr Krom-
fohrländer konnten diese Zeit ge-
nießen und hatten viel Freude mit-
einander. Auch unser Urlaub ist vo-
rüber, leider viel zu schnell. Geblie-
ben sind viele Fotos von den Hun-

den am Strand, im Wind, auf den Dünen, mit und ohne 
ihre Menschen.
Das Zuchtjahr 2012 verläuft sehr ruhig und ich gehe da-
von aus, dass in diesem Jahr maximal 200 Welpen in das 
Zuchtbuch eingetragen werden.
In 2012 wurden bis heute in 18 Würfen insgesamt 129 
Welpen geboren und 117 Welpen wurden in das Zucht-
buch eingetragen. Dies ergibt eine durchschnittliche 
Wurfgröße von 6,5 Welpen. Diese 117 Welpen teilen sich 
wie folgt auf: 70 Welpen rau, 47 Welpen glatt; 31 Rüden 
und 39 Hündinnen rau; 26 Rüden und 21 Hündinnen glatt.
Insgesamt hatte in 2012 eine Hündin kurz vor dem Wurf-
termin eine Fehlgeburt und zwei Hündinnen blieben leer. 
Es gab bislang keine Verpaarung rau x glatt lang.
In 2012 wurden 14 neue Zwingernamen genehmigt.
Im August fiel mir zufällig die Zeitschrift „Partner Hund Ex-
tra – Unser Welpe zieht ein“ in die Hand. Der Inhalt ge-
fällt mir sehr gut und ich finde, man kann dieses Extraheft 
weiterempfehlen. Gerade für Menschen, die sich mit dem 
Gedanken tragen einen Welpen in ihre Familie zu holen, 
eignet sich diese Zeitschrift sehr gut.
Ich würde Ihnen gerne noch eine Veranstaltung des VDH 
Landesverbandes Baden-Württemberg ans Herz legen. 
Wie jedes Jahr findet auch in 2012 wieder eine zweitä-
gige Kynologische Arbeitstagung statt (24. und 25. No-
vember 2012). Diesmal wird unter anderem Fr. Dr. Do-
rit Feddersen-Petersen ein Referat zum Thema „Kommu-

nikation Hund/Mensch“ und „Aggression und Beutefang-
verhalten bei Hunden“ halten, auf das ich persönlich sehr 
gespannt bin. Als weiteres Thema wird Prof. Dr. Ottmar 
Distl „Wie kann die Hundezucht die neuen Erkenntnisse 
der Hundegenomik umsetzen“ vortragen. Mehr zur Agen-
da findet man unter www.vdh-bw.de
Sowohl der VDH in Dortmund als auch viele VDH-Lan-
desverbände bieten solche Fachtagungen an, ein Blick 
auf die jeweiligen Internetseiten lohnt sich immer. Diese 
Tagungen haben eines gemeinsam, sie sind nicht nur für 
Züchter interessant, sondern, je nach Thema, auch für je-
den normalen Hundehalter.
Wie jedes Jahr, findet auch in diesem Jahr am 18. No-
vember die Erstzüchtertagung des Rassezuchtvereins 
der Kromfohrländer (RZV) statt. Diese Veranstaltung ist 
Pflicht für jeden Neuzüchter. 
In einem längeren Gespräch mit einem Rüdenbesitzer er-
zählte mir dieser, dass er sich mit seinem gekörten Rü-
den sehr verlassen fühlt und eigentlich keinerlei Informa-
tionen hat, was da so auf ihn zukommt. Hier gibt es ver-
schiedene Lösungsmöglichkeiten. Zum einen sollten die 
Züchter ihre Rüdenkäufer nicht nur darauf hinweisen, wie 
wichtig es ist, dass Rüden zur Körung kommen und die 
Zuchtzulassung erhalten (denn ohne Rüden gibt es nun 
mal keine Welpen), sondern sie sollten diese auch an die 
Hand nehmen und sie über die Zucht (Deckrüdenrege-
lung, Deckakt ect.) informieren. Zum anderen sind alle 
Rüdenbesitzer herzlich zur Erstzüchtertagung eingela-
den. Hier werden alle Fragen rund um die Zucht im RZV 
beantwortet und die Themenschwerpunkte auf die Teil-
nehmer abgestimmt.
Also, liebe Rüdenbesitzer, Sie haben Interesse am The-
ma Zucht? Dann besuchen Sie unsere Veranstaltung am 
18. November 2012 in Speicherz/Motten. Anmeldungen 
nimmt der Zuchtleiter entgegen.

Ihre Marion Wisst, Zuchtbuchstelle (Stand 20.08.2012)

Marion Wisst
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Mitteilungen des Zuchtleiters

Jörg-Peter Müller

Liebe Mitglieder,
Meine Informationen an Sie 
werden diesmal relativ kurz 
ausfallen, da es in der „Som-
merpause“ keine gravierenden 
Neuigkeiten zu berichten gibt. 
Die nächste Zuchtausschuss-
sitzung findet erst nach Re-
daktionsschluss im September 
statt.

Bitte notieren Sie sich folgenden Termin:
Am 17.11.2012 um 10.00 Uhr findet eine kostenlose 
allgemeine Veranstaltung des RZV der Kromfohr-
länder in Motten/Speicherz (Ort wie Erstzüchterver-
anstaltung am 18.11.12) statt.
Wir konnten über den VDH einen Rechtsanwalt ver-
pflichten, der über das Thema
„Kaufvertrag, Gewährleistung, Haftung, Schaden-
ersatz usw. von Welpen bzw. Hunden.“ referieren 
wird. 
Wir wurden von vielen Mitgliedern auf dieses The-
ma angesprochen. Da sich in den letzten Jahren 
die Gesetzgebung und Rechtsprechung hier gravie-
rend geändert haben, ist es für Züchter mehr als 
wichtig diese Neuerungen zu erfahren.
Für den Nachmittag sind wir noch in der Planungs-
phase, welche Themen wir noch auf die Tages-
ordnung setzen. Die endgültige Tagesordnung 
wird noch rechtzeitig veröffentlicht (Homepage, 
WUFF).

Für die zwingende Anmeldung zu dieser Veranstal-
tung nur für Mitglieder und deren Begleitung ist un-
ser 2. Vorsitzender, Herr Frank Braun, zuständig. 
Die Anmeldung ist nur schriftlich möglich. Sie kann 
auch über unsere Homepage oder über die E-Mail- 
Adresse des „WUFF“ erfolgen.

Patellaluxation

Wie Ihnen bekannt ist, dürfen Hunde mit Patellalu-
xation Grad 1 nur mit Hunden verpaart werden, die 
keine Patellaluxation haben bzw. frei sind. Hunde, 
die mehr als Grad  1 haben, sind von der Zucht aus-
geschlossen. Um Irritationen auszuschließen, ist 
folgendes Procedere zwingend erforderlich.

Ist bei einem Zuchtantrag ein Hund aufgeführt, der 
eine Patellaluxation Grad 1 hat, darf dieser nur ei-
nen Partner wählen, der eine Patellaluxation Grad 
0 hat. 
Die allgemeine Gesundheitsuntersuchung vor der 
Körung reicht diesbezüglich nicht aus. Der Hund 
muss einem qualifizierten Tierarzt vorgestellt wer-
den, der den Grad 0 bescheinigt. Diese Bescheini-
gung muss in Kopie vor dem Deckakt dem Zuchtlei-
ter vorgelegt werden.

Ferner möchte ich dringend auf folgendes hinwei-
sen. 

Ich wurde von qualifizierten Tierärzten darauf hinge-
wiesen, dass diese Untersuchung nur durchgeführt 
werden kann, wenn die Hündin nicht läufig ist, da 
bei einer Läufigkeit die Bänder und Sehnen gedehnt 
sind und somit eine Untersuchung nicht durchge-
führt wird, da eine verfälschte Diagnose sehr wahr-
scheinlich ist. 

Deshalb meine dringende Bitte an Sie als Züchter:
Lassen Sie Ihre Hündin rechtzeitig vor der Läufig-
keit untersuchen. 

Ihr
Jörg-Peter Müller

Zuchtleiter

Brösel vom Floetbach und Arista vom KrömchenGoja vom rauhen Stein
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Berichte

Wichtig für Kromibesitzer und 
solche, die es werden wollen.

So mancher mag sich fragen: 
Was hat es denn mit der jährlichen Umfrageaktion des 
Rassezuchtvereins (RZV) auf sich? 
Was passiert eigentlich mit diesen Fragebögen?
Von was reden die denn da immer?
Warum werde ich denn dauernd angeschrieben oder wa-
rum schreibt mich denn keiner an?

Es ist vielleicht einmal an der Zeit diese Fragen zu beant-
worten. Einerseits haben wir regelmäßig neue Kromfohr-
länderbesitzer und neue Züchter, die nicht wissen, was es 
mit dieser Umfrageaktion auf sich hat, und andererseits 
wird viel über die Gesundheit der Kromfohrländer gere-
det und geschrieben, was so manchen Kromfohrländer-
besitzer verunsichert.
Begonnen hat eigentlich alles Ende der 1990er Jahre, 
als im Rassezuchtverein das Zuchtwertschätzprogramm 
nach Dr. Beuing für die Bekämpfung der Epilepsie durch 
das Genotypwahrscheinlichkeitsverfahren ersetzt wurde. 
Dieses Verfahren kann aber nur so genau sein, wie die 
Anzahl der Informationen, die man über die gesamte Po-
pulation der Rasse hat.
Um also mehr über die Gesundheit der Kromfohrländer 
und damals speziell zur Epilepsie erfahren zu können, 
wurde die jährliche Gesundheitsumfrage eingeführt. Da-
mit die Geduld der Hundebesitzer nicht übermäßig stra-
paziert wird, wurde ein Umfrageturnus eingeführt.
Bei den ersten Umfragen wurden die Hunde alle drei Jah-
re angeschrieben. Da aber die Hunde eher in den jün-
geren Lebensjahren aktiv in der Zucht sind und eventu-
elle Erkrankungen sich in der Population weiter verbreiten 
würden, hat man den Umfrageturnus geändert, so dass 
seither jeweils im Januar die Kromfohrländer angeschrie-
ben werden, die im Vorjahr ein, drei, fünf, sieben, zehn, 
dreizehn usw. Jahre alt sind. Das heißt, zwischen ein und 
sieben Jahren wird der Hund alle zwei Jahre angeschrie-
ben und danach alle drei Jahre. Verstirbt der Hund inner-
halb eines Umfrageturnus, wird er ein letztes Mal mit der 
folgenden Umfrage angeschrieben.

In den ersten 45 Jahren der Vereinsgeschichte wurden 
noch nicht alle Käuferadressen erfasst. Durch die Mithilfe 
der Züchter und der Kromfohrländerbesitzer ist der RZV 
heute so weit, dass alle Käuferadressen in der Zuchtda-
tenbank gespeichert sind. 
Dies betrifft 100 % der Käuferadressen der in Deutsch-
land und in der Schweiz geborenen Kromfohrländer so-
wie einen Großteil der Adressen der in Österreich gebo-
renen Kromfohrländer. Deshalb können auch 100 % der 
Käufer angeschrieben werden. Mit einer Ausnahme: in 

den ersten Jahren wurden auch alle Käufer, die im fremd-
sprachigen Ausland leben, angeschrieben. Hier war der 
Rücklauf gegen Null, deshalb werden diese Länder nicht 
mehr angeschrieben. 
Vom RZV werden Deutschland und Österreich ange-
schrieben. Die Schweiz wird über die Umfrage des 
Schweizer Kromfohrländer Clubs abgedeckt. 

Der Rücklauf der vom RZV versandten Fragebögen liegt 
seit Beginn der Umfrage immer bei ca. 70% bis 75%. Vo-
raus gesagt wurde uns ein Rücklauf von 45% bis 50 %. 
Um Portokosten zu sparen, werden die Fragebögen als 
Infopost verschickt, das heißt, sie sind abgestempelt und 
nicht mit einer Briefmarke versehen. Allerdings werden 
bei der Infopost Briefe, die nicht zugestellt werden kön-
nen, von der Post vernichtet.
Im Januar 2012 wollten wir es genau wissen und die Um-
frage wurde normal frankiert. Von den 1.254 verschickten 
Fragebögen kamen 84 als nicht zustellbar zurück. Durch 
telefonische Recherche und die Mithilfe der Züchter konn-
ten von diesen 84 Fragebögen 34 wieder neu zugestellt 
werden. 
In Zahlen heißt dies, dass von 1.254 verschickten Fra-
gebögen 50 Briefe, also 4%, nicht zugestellt werden 
konnten. Von den verbliebenen 1.204 Briefen kamen 886 
fristgerecht an den RZV zurück. Das sind 73,6 %

Nun wird häufig kritisiert, dass nicht alle Hunde in der Um-
frage berücksichtigt werden. Wie Sie aber lesen konnten, 
werden 100% der Hunde angeschrieben, unabhängig da-
von ob, die Besitzer Mitglied im Verein sind oder nicht, 
und ich kann mir nicht vorstellen, dass ausgerechnet die 
26% die die Umfrage nicht beantwortet haben, all dieje-
nigen sein sollen, deren Hunde krank sind. Das wäre sta-
tistisch unsinnig. 
Sie als Züchter oder einfacher Kromibesitzer kön-
nen dazu beitragen, dass der Prozentsatz der Rückläu-
fer größer wird. Sie müssen selbst antworten! Ihre Wel-
penkäufer auf die Fragebogenaktion aufmerksam ma-
chen und daran erinnern, dass diese ebenfalls antwor-
ten! Auch Nichtmitglieder und Kromifreunde daran erin-
nern, dass die Umfrage zugesandt wird und dass es wich-
tig ist den Fragebogen auszufüllen! Und nicht zu verges-
sen, Adressänderungen dem RZV mitteilen.

Was geschieht nun mit den Fragebögen, die an den RZV 
zurück geschickt werden?
Zuerst einmal gehen die Fragebögen an den Zuchtleiter. 
Er sichtet diese auf zuchtrelevante Angaben, die dann 
umgehend in die Arbeit des Zuchtausschusses und die 
aktuellen Zuchtanträge einfließen. Unter Umständen wird 
daraufhin kurzfristig einem Züchter das Einverständnis zu 
einer Verpaarung widerrufen. 
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Berichte

Welche Erkrankungen fließen direkt in die Zuchtlenkung 
ein? Dies sind z.B. Epilepsie, digitale Hyperkeratose (Bal-
lenerkrankung), immunbedingte Erkrankungen und Cysti-
nurie (Cystinsteine im Urin).
Um die Kritiker zu beruhigen, das Thema Gelenke ist in 
Arbeit, aber die Aufbereitung der Daten ist nicht ganz so 
einfach, wie wir uns das vorgestellt haben.

Als nächstes kommen die Fragebögen auf meinen 
Schreibtisch, werden genauestens ausgewertet und die 
Angaben in eine Datenbank übernommen. Hieraus kann 
das Umfrageergebnis automatisch dargestellt werden.
Leider gibt es immer wieder Fragebögen, die extrem 
schlecht zu lesen sind. Bei manchen Fragebögen sind 
vielfältige Angaben angekreuzt und es ist nicht ersicht-
lich, ob der Hund unter Umständen an einer immunbe-
dingten Erkrankung leidet. Diese Fragebögen gehen zur 
„Arbeitsgruppe AI“ bzw. werden im Zweifelsfall der bera-
tenden Tierärztin des RZV vorgelegt. Hier wird dann end-
gültig entschieden, ob der Hund als „immunbedingt er-
krankt“ in der Zuchtdatenbank des RZV gelistet werden 
muss oder nicht.
Hunde, die an Epilepsie erkrankt sind, erhalten einen se-
paraten Fragebogen zugesandt, sofern die Angaben zu 
dieser Erkrankung nicht eindeutig waren.
Mit der Auswertung der Fragebögen werden in der Zucht-
datenbank des RZV gleichzeitig Angaben zu Erkran-
kungen (Diagnosen), Todesdaten, Kastrationen von 
Zuchttieren, Adressänderungen ect. erfasst und diese auf 
einen aktuellen Stand gebracht.
Leider ist es so, dass ich des öfteren erst über die Umfra-
ge von der Kastration eines Deckrüden erfahre oder dass 
der Hund verstorben ist. 
Nach Ablauf des Einsendeschlusses warten wir in der Re-
gel noch ca. zwei Wochen ab, ob noch „Nachzügler“ beim 
Zuchtleiter eingehen und bei der Auswertung berücksich-
tigt werden können. Dann wird die Umfrage abgeschlos-
sen. Die Auswertung für den TG-Verlag bzgl. des Geno-
typwahrscheinlichkeitsverfahrens wird erstellt und die ab-
schließende Neuberechnung der Epiwerte durch den TG-
Verlag durchgeführt. 
Fragebögen, die verspätet eintreffen, bedeuten immer ei-
nen Mehraufwand an Arbeit. Um ihre Informationen be-
rücksichtigen zu können müssen sie nachträglich einge-
arbeitet werden. 
Alle Fragebögen werden in Ordner abgelegt und aufge-
hoben. Letztes Jahr haben wir damit begonnen diese di-
gital zu archivieren, um Platz für neue, ausgefüllte Fra-
gebögen zu schaffen.

Erkranken Hunde innerhalb eines Umfrageturnus erfährt, 
dies der RZV häufig nicht. Deshalb besteht seit kurzem 
die Möglichkeit einen Fragebogen anzufordern bzw. auf 
der Internetseite des RZV herunterzuladen und dem 

Zuchtleiter zuzusenden. Allerdings ersetzt dieser nicht 
den turnusmäßigen Fragebogen. 

Als die erste Umfrage ausgewertet wurde, waren wir alle 
entsetzt über den damaligen tatsächlichen Gesundheits-
zustand der Kromfohrländer, denn damals hieß es, wie 
heute noch bei vielen anderen Rassen: unsere Hunde 
sind alle gesund.
Am allerschlimmsten waren aber die Beschreibungen 
über das Wesen der Hunde. Mein eigener Kromi war da-
mals schon eine sanfte Seele mit einem kleinen Terrier-
herzen und ich konnte kaum glauben, was ich da zu le-
sen bekam.
Inzwischen hat sich das Blatt deutlich gewandelt. Auch 
wenn viele über Krankheiten beim Kromfohrländer disku-
tieren und in der Öffentlichkeit ein Bild erscheinen lassen, 
als gäbe es keinen gesunden Kromi. Der Gesundheits-
zustand der Rasse und das Wesen hat sich um ein viel-
faches verbessert (siehe auch die Statistiken im WUFF 
2/2012). Ja, wir haben kranke Hunde. Ja, wir haben ein-
zelne aggressive Hunde. Aber es ist nicht mehr die Mehr-
heit. Noch Anfang der 1990er Jahre hätte man kaum eine 
Zuchthündin mal so nebenbei gestreichelt, geschwei-
ge als Fremder mit einem Rüden „gekuschelt“. Das be-
stätigen auch die „alten Hasen“, die schon in den 1980er 
Jahren einen Kromfohrländer hatten und so manche Ge-
schichte erzählen können.
Es ist schade, dass keiner von den vielen gesunden Hun-
den spricht. Es ist auch schade, dass keiner vom tollen 
Charakter unserer Hunde spricht. Ein Kromfohrländer ist 
ein Hund, der von einem Terrier abstammt und sich des-
halb auch manchmal so verhält.
Ich fasse noch einmal kurz zusammen: der RZV hat von 
allen Käufern die Adressen und es werden 100% der 
im deutschsprachigen Raum lebenden Kromfohrländer 
im Umfrageturnus (alle zwei bzw. alle drei Jahre) ange-
schrieben. Wer keine Post erhält, sollte sich mit dem RZV 
in Verbindung setzen, da möglicherweise die bei uns ge-
speicherte Adresse veraltet oder fehlerhaft sein könnte.
Jeder Fragebogen wird ausgewertet und zuchtrelevante 
Erkrankungen fließen direkt in die Zuchtplanungen ein. In 
Zweifelsfällen wird die Arbeitsgruppe „AI“ mit der Auswer-
tung beauftragt bzw. die beratende Tierärztin mit einbe-
zogen und diese entscheiden, ob der Hund als immun-
bedingt erkrankt gelistet werden muss oder nicht. Teilwei-
se wird mit den Hundebesitzern direkt Kontakt aufgenom-
men und offene Fragen werden abgeklärt.

Ich hoffe, dass ich mit diesem Artikel die eine oder ande-
re Frage beantworten konnte. Sicher habe ich manches 
nicht angesprochen bzw. vergessen. Gerne stehe ich in 
einem persönlichen Gespräch für Fragen zur Verfügung.

Marion Wisst, Zuchtbuchstelle, (14.08.2012)
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Ausstellungsergebnisse/Terminkalender

Terminkalender 2012/2013
Änderungen und Irrtümer vorbehalten

30. Sept. Oberursel/Ts.  Taunus Kromi Kränzchen
12. Okt. Karlsruhe  Internationale Ausstellung
12. Okt. Dortmund  Nationale Ausstellung
14. Okt. Dortmund  Bundessieger-Ausstellung
28. Okt. Oberursel/Ts.  Taunus Kromi Kränzchen
17. Nov. Speicherz  Informationsveranstaltung für Züchter und Mitglieder
18. Nov. Speicherz  Erstzüchtertagung
25. Nov. Oberursel/Ts.  Taunus Kromi Kränzchen
25. Nov. Ascheberg/Davensberg Münsterland-Wanderung
09. Dez. Nähe Marburg  Mittelhessen-Wanderung
30. Dez. Oberursel/Ts.  Taunus Kromi Kränzchen

02. März Steinhausen  Spezial-Rassehundeausstellung
03. März Steinhausen  Körung Mitte

Treffen, die regelmäßig stattfinden (z. B. an jedem x. Samstag im Monat), werden hier NICHT aufgeführt.
Diese Termine stehen in den Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen. Wer möchte, dass diese Treffen auch hier erscheinen, möge 

mir die genauen Daten dafür durchgeben. Von mir aus werde ich keine Kalender wälzen und die entsprechenden Tage heraussuchen.

Weiter gilt FÜR ALLE TREFFEN, EINLADUNGEN, SPAZIERGÄNGE und TERMINE:
Bitte nähere Informationen, vor allem Anfahrtsbeschreibungen, bei den Veranstaltern erfragen

oder nachsehen im Internet unter: www.kromfohrlaender.de.
Es können naturgemäß nur solche Termine abgedruckt werden, die der Redaktion bekannt gemacht werden.

Ausstellungsergebnisse
Ludwigshafen, 12.08.2012
Richter: Herr Dr. Roberto Schill (RO)
Hündinnen/Jugendklasse
Avery de Monte Salza
V1, Anw. Dt. Jugend Champion VDH,
Rheinland Pfalz Jugendsieger
C. und H. Schnabel
Hündinnen/offene Klasse
Biona von Crumps Mühle
V1, Anw. Dt. Champion VDH, CAC, CACIB, BOB, 
Rheinland Pfalz Sieger
M. Wisst
Baira von Crumps Mühle
V2, Res. Anw. Dt. Champion VDH, Res CAC,
Res CACIB
C. und H.Schnabel

Internationale Rassehundeausstellung 
Ludwigshafen und Richterprüfung mit 

Sommerfeeling
Wie schon mehrfach berichtet, stand die Prüfung zur Spe-
zialzuchtrichterin von Frau Petra Bannach in diesem Jahr 
an. Nachdem sie schon im Mai ihre theoretische Prüfung 
ablegen konnte, warteten wir gespannt auf die Nach-
richt des VDH, wann denn nun der Termin für die prak-
tische Prüfung sein würde. Ende Juni wurde dem Vor-
stand dann mitgeteilt, dass die Prüfung am 12. August 
2012 anlässlich der internationalen Rassehundeausstel-
lung in Ludwigshafen stattfinden könnte. Hierzu wurden 
ca. 10 Kromfohrländer, wenn möglich fünf Rüden und fünf 
Hündinnen, benötigt und beide Haarvarietäten mussten 
vertreten sein. 
Sechs Wochen Vorlauf, das müsste trotz Hauptferienzeit 
zu schaffen sein. Dachte ich. 
So starteten wir einen Aufruf auf der RZV Internetseite. 
Bislang war in Ludwigshafen erst ein Kromfohrländer ge-
meldet. Spontan wurden auch Baira und Avery zur Aus-
stellung angemeldet. Einige Kromibesitzer meldeten sich 
per E-Mail, konnten aber nicht nach Ludwigshafen kom-
men. Bonny und Amy sagten zu. Nun hatten wir mit mei-
nen drei Mädels immerhin schon sieben glatthaarige Hün-
dinnen. Fehlten noch immer Rüden und vor allem Rau-
haar. Charly, ein Rauhaar, sagte spontan zu. Ango, zwar 
mit Stehohren, aber ganz Kromfohrländer, wollte unser 
Team auch verstärken. Kurzfristig meldete sich noch Fen-
di, eine Rauhaar-Hündin. 

IHA Hamburg, 22.07.2012
Richter: Herr Erwin Deutscher (AT)
Rüden / Championklasse
Anton von der krausen Eiche
V1 Anw. Dt. Ch. VDH, CACIB, CAC, BOB
Besitzer: Beate Dotterweich
Hündinnen / Offene Klasse
Fondador Ultimata Ulla (Leni)
V1 Anw. Dt. Ch. VDH, CACIB, CAC
Besitzer: Brigitte Fries
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Leider waren nicht mehr Rüden aufzutreiben. Das würde 
schon ausreichen und wir waren perfekt gerüstet. Dach-
te ich. 
Am Vorabend der Prüfung gegen 23 Uhr kam ein Anruf: 
„Der Impfpass meines Hundes ist weg!“ Ohne Impfpass 
kein Einlass an der Ausstellung. Nur nicht die Nerven ver-
lieren!
12. August, 5.30 Uhr. Aufstehen! Frühstücken, schnelle 
Gassirunde mit dem Hund und autopacken. 7 Uhr Abfahrt 
Richtung Ludwigshafen. Wir waren noch nie in Ludwigs-
hafen und sehr gespannt auf das Gelände. Ich wusste 
nur, dass sowohl die Ausstellung der Kromfohrländer als 
auch die Prüfung im Freien stattfinden würde.
8.45 Uhr Ankunft. Jetzt noch Chester anrufen, ob auch 
er kommen kann, falls der Impfpass des anderen Rüden 
nicht gefunden wird. Nicht dass uns die Prüfungskommis-
sion den Termin platzen lässt, nur weil wir zu wenig Rü-
den haben. Chester kommt und bringt seine Tochter Bri-
ella und seine Menschen mit. Gott sei Dank!
Endlich konnten wir uns einmal auf dem Gelände um-
schauen. Die Halle ist sehr klein und ich war froh, dass 
wir im Freigelände waren. Allerdings, wenn es geregnet 
hätte, hätten wir „alt“ ausgesehen. Um die Halle ein Park 
mit großen, alten Bäumen. Darunter standen die vielen 
kleinen Zelte der Aussteller und jeder Ausstellungsring 
war von einem großen Zelt überdacht. Welch ein Glück, 
dass wir genügend Stühle mitgenommen hatten. So fan-
den wir einen gemütlichen Platz unter großen Bäumen 
und es entstand ein richtiges Sommerfeeling zwischen all 
den anderen Hunden, Zelten und Menschen.
Gegen Mittag waren endlich die drei Kromfohrländer mit 
dem Richten an der Reihe. Bis dahin hatte der Richter, 
Herr Schill aus Rumänien, schon ca. 60 Hunde vor uns 
gerichtet. Zuerst kam Avery in der Jugendklasse an die 
Reihe. Dann Biona und ihre Schwester Baira in der of-
fenen Klasse. Alle drei haben unsere Rasse würdig ver-
treten und sich von ihrer besten Seite gezeigt, was teil-
weise auch im Richterbericht festgehalten wurde (gutes 
Wesen!).
Nun hieß es warten auf die anderen Kromis, die nur zur 
Prüfung kommen. Einer nach dem anderen trudelte ein, 
sogar der Impfpass war aufgetaucht, so dass sich gegen 
14.30 Uhr elf Kromfohrländer, im Alter zwischen einem 
und 11 ½ Jahren und die meisten ohne Ausstellungser-
fahrung, auf die Prüfung seelisch vorbereiten konnten. 
Zwischenzeitlich glich unsere Truppe schon einem Zelt-
lager.

15 Uhr, jetzt wurde es ernst. Die Prüfungskommission, 
bestehend aus drei Richtern, und Frau Bannach waren 
am Ring. Eine Richterin kramte noch den Standard aus 
der Tasche und erweckte nicht wirklich den Eindruck, als 
würde sie sich auf unsere Hunde freuen. Na toll, dach-
te ich da.

Berichte

Es geht los. Zuerst waren die drei Rüden an der Reihe. 
Frau Bannach bestach durch ihre ruhige Art mit unseren 
Hunden umzugehen. Freundlich und mit heller Stimme 
wickelte sie jeden Hund um ihre Finger. Nur Ango hielt 
nicht viel davon sich anfassen zu lassen und sprang lie-
ber vom Tisch. Heute anfassen? Nein danke! Die beiden 
anderen Rüden hatten dagegen kein Problem damit, und 
hätten sie nicht über die Kromimädels diskutiert, hätten 
sie sich perfekt präsentiert.
In der Zwischenzeit hatten sich wieder viele Zuschauer 
um den Ring versammelt, unter anderem auch ein Vater 
mit seiner Kamera und seinem halbwüchsigen, behinder-
ten Sohn. Als ich nach meinen Hunden neben mir schau-
te, hatte ich plötzlich noch einen jungen Menschen dazwi-
schen, der die Hunde streichelte. Uff, und das ohne Vor-
warnung. Meine alte Cinderella wurde in den Arm genom-
men und trug es mit Fassung. Heute konnte sie fast nichts 
mehr erschüttern.
Nun mussten die acht Hündinnen in den Ring. Sie zeigten 
sich alle perfekt auf dem Tisch, ließen sich anfassen und 
problemlos die Zähne kontrollieren. Zu gern hätte ich in 
die Gesichter der Prüfungskommission geschaut, denn 
noch immer werden Kollegen vor dem Richten der Kro-
mis gefragt, ob sie eine Zusatzkrankenversicherung hät-
ten. Heute wurden sie eines besseren belehrt!!!!!
Biona hatte sprichwörtlich die Schnauze voll. Seit 5.30 
Uhr auf den Pfoten, fast nicht geschlafen und nun noch 
einmal eine Extrarunde über den Platz? Da half nur ein 
Leckerli. Cinderella dagegen hatte ihr Herrchen souve-
rän durch die Prüfung geführt. Als ausstellungserfah-
rene Hündin hat sie das einfach drauf. Zur Abschlussbe-
wertung mussten die Hündinnen sehr lange in Reih und 
Glied stehen, bis Frau Bannach der Prüfungskommission 
endlich alle Fragen beantwortet hatte. Dann wurden wir 
von ihr verabschiedet und sie bedankte sich noch einmal 
herzlichen bei allen für ihre Mithilfe. Der Vorstand hielt für 
alle Teilnehmer ein kleines Präsent bereit und die Firmen 
Grau und Platinum haben uns auch etwas gesponsert.
Von hier aus noch einmal ein herzliches Dankeschön 
an alle Teilnehmer dieser Prüfung. An Ango, Amy, Avery, 
Baira, Biona, Bonny, Cinderella, Charly, Chester, Fendi, 
Flora und ihre Menschen. Ihr wart Klasse!

Ein anstrengender Tag ging zu Ende. Während die mei-
sten auf dem Heimweg waren, haben wir noch auf das Er-
gebnis der Prüfung gewartet. Frau Bannach hat ihre Prü-
fung mit einer Auflage bestanden, so dass wir sie sicher in 
2013 sowohl bei Ausstellungen als auch bei Körungen als 
Richterin begrüßen dürfen. Darauf freuen wir uns!

Marion Wisst
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Spezial Rassehunde- Ausstellung
Steinhausen 03.03.2012
Richter: B. Peterburs

Rüden/ Babyklasse
Benjie vom glatten Kiesel
VV
Bes. A.u.B. Boomgaarden
Baju vom glatten Kiesel
VV
Bes. M.Dirks, P.Kibnowski

Rüden/ Jüngstenklasse
Deacon vom Cronewaldstollen
VV1
Bes. C.Gösser
Camiro vom Brühler Schloss
VV2
Bes. H.-K.Koll

Rüden/ Jugenklasse
Erik vom Hoppenberg
V1 Jug.CAC- VDH + Jug.CAC-Klub
Bes.H. Flach

Rüden/Zwischenklasse
Barko von Crumps Mühle
V1 CAC-VDH+ CAC-Klub 
Bes. I. Nolzen

Rüden/ Championsklasse
Amiro von Crumps Mühle
V1 CAC-VDH+CAC-Klub
Bes. E. Eversmeier

Rüden/ Offene Klasse
Candy vom rauhen Stein
V1 CAC-VDH+CAC-Klub, Bester Rüde
Bes. U.u.H.-P. Krupke
Bino von der Grinauer Eiche
Eiche V2 Res.CAC-VDH+ Res.CAC-Klub
Bes.A. Stählker

Hündinnen/ Babyklasse
Beetje vom glatten Kiesel
VV
Bes. R.Wanke-Bahle
Antonia vom Schneckenhuus
VV
Bes.S. Lütkes
Basima vom glatten Kiesel  VSP
Bes. A. Hildebrandt

Hündinnen/ Jüngstenklasse
Arwen von der Wasserschneppe
VV2
Bes. A. Vogt
Ebony vom Andromedanebel
VV1
Bes. C. Erasmus

Hündinnen/ Jugendklasse
Eula vom Hoppenberg
V2 Res. Jug.CAC- VDH + Res.Jug.CAC-Klub
Bes.M. Roth
Briella vom Poppenbütteler Berg
G
Bes.J. Weinert
Elin vom Hoppenberg
SG
Bes.B. Giersch
Affinity von der Florenburg
G
Bes. D.u.M. Leenen
Aisha vom Engsbachtal
V4
Bes. K.Sturm
Arya von der Florenburg
V3
Bes.J.Menzner
Easy vom Hoppenberg
V1 Jug.CAC-VDH+ Jug.CAC-Klub
Bes. B. Flasche

Hündinnen/ Zwischenklasse
Hela vom rauhen Stein
V1 CAC-VDH+ CAC-Klub
Bes. S. Holzknecht

Hündinnen/ Offene Klasse
Brit vom Andromdanebel
V2 Res.CAC-VDH+ Res. CAC-Klub
Bes. H. Haase
Cara vom rauhen Stein
V1 CAC-VDH + CAC-Klub beste Hündin + BOB
Bes. B.u.M. Etzbach
Anera von der Smalenburg
V3
Bes. J. Schauerte

Ausstellungsergebnisse
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Ruhrpottschau Recklinghausen
Samstag 10.03.2012
Richter: A.di Lorenzo

Rüden/ Veteranenklasse
Atego vom glatten Kiesel
1 Vet.CAC-VDH+ Vet.CAC-Klub
Bes. M.Zilger

Rüden/ Jugendklasse
Basta-Franklin vom Kreuzviertel
SG 1
Bes. S. Adamek
Hündinnen/ Jugendklasse
Bijou- Candy vom Kreuzviertel
V1 Jug.CAC-VDH+ Jug. CAC-Klub+ BOB
Bes. E.Telschow-Kähler
Intraa vom rauhen Stein
SG2
Bes. G. Blankenagel

Hündinnen/ Offene Klasse
Dora vom rauhen Stein
V2 Res.CAC-VDH+ Res. CAC-Klub
Bes. A, Dunker
Fenna vom rauhen Stein
V1 CAC-VDH+ CAC-Klub
Bes.M.u.L.Funk

Ruhrpottschau Recklinghausen
Sonntag 11.03.2012
Richter: W. Holtdorf

Rüden/Veteranenklasse
Atego vom glatten Kiesel
V1 Vet.CAC-VDH+ Vet.CAC-Klub
Bes.M.Zilger

Rüden/Jugendklasse
Basta-Franklin vom Kreuzviertel
SG1
Bes. S.Adamek

Hündinnen/ Jugenklasse
Intraa vom rauhen Stein
V1 Jug.CAC-VDH+ Jug.CAC-Klub
Bes. G. Blankenagel

Hündinnen/Offene Klasse
Chakira vom fünfzinnigen Hochzeitsturm
Disq
Bes. F. Klink
Fenna vom rauhen Stein
V1 CAC-VDH+ CAC-Klub+ BOB
Bes. M.u.L. Funk

CAC- Leverkusen 25.03.2012
Richter: B. Peterburs

Rüden/Zwischenklasse
Balino von Crumps Mühle
SG1
Bes. M.u.F. Dommermuth 

Hündinnen/ Jugendklasse
Intraa vom rauhen Stein
V1 Jug.CAC-VDH+ Jug-CAC-Klub
Bes. G. Blankenagel

Hündinnen/ Offene Klasse
Dora vom rauhen Stein
V1 CAC-VDH+ CAC-Klub+ BOB
Bes. A. Dunker
Fenna vom rauhen Stein
V2 Res. CAC-VDH+ Res.CAC-Klub
Bes. M.u.L. Funk

84th International Dog Show
Luxembourg 01.04.2012
Richter : M. Vretenicic ( Montenegro)

Rüden/ Championsklasse
Amiro von Crumps Mühle
V1, CACL, CACIB, Bester Rüde, BOB
Bes.E. Eversmeier

Hündinnen/ Babyklasse 
Beetje vom glatten Kiesel
VV1 Bestes Baby
Bes. R. Wanke-Bahle

Hündinnen/ Championklasse
Andra vom Leimtel
V1, CACL, CACIB, Beste Hündin
Bes. B.u.P. Nothelle

Ausstellungsergebnisse



Seite 22 WUFF 02-2012

VDH-Europasieger- Ausstellung
Dortmund 12.05.2012
Richter: E. Deutscher

Hündinnen/ Veteranenklasse
Wara vom rauhen Stein
V1 Vet.CAC-VDH+Vet.CAC-Klub, bester Veteran
Bes. G. Blankenagel

Hündinnen/ Jugendklasse
Aisha vom Engsbachtal
G
Bes. K.Sturm
Arya von der Florenburg
SG3
Bes. J.Menzner
Ebony vom Andromedanebel
SG 2
Bes.C. Erasmus

Intraa vom rauhen Stein
V1 Jug.CAC-VDH+ Jug.CAC-Klub,
Europajugedsieger
Bes.G.Blankenagel

Hündinnen/ Zwischenklasse
Hela vom rauhen Stein
V1 CAC-VDH+ CAC-Klub
Bes. S. Holzknecht

Hündinnen/Championklasse
Chicca vom rauhen Stein
V1 CAC-VDH+ CAC-Klub+ Re. CACIB
Bes. G. Blankenagel

Hündinnen/ Offene Klasse
Fenna vom rauhen Stein
V1 CAC-VDH+ CAC-Klub+ CACIB , beste Hündin, 
Europasiegerin+ BOB
Bes. M.u.L. Funk
Cara vom rauhen Stein
V2 Res. CAC-VDH+ Res.CAC-Klub  
Bes. B.u.M. Etzbach

Ausstellungsergebnisse
Bremen, 04.08.2012
Internationale Ausstellung

Richterin: Frau Jadranka Smojver.Selimovic (HR)
Rüden Jugendklasse
Erik v. Hoppenberg
V1,Anw.dt. Jug.Ch. VDH bester  Junghund

Hündinnen Jugendklasse
Intraa v. rauhen Stein
V1 Anw.dt.Jug.Ch. VDH

Hündinnen Zwischenklasse
Happy v. rauhen Stein
V1 CACIB,CAC BOB

Hündinnen Championklasse
Bastienne v. Vorster Wald
V1 CACIB-Res, CAC

Bremen, 05.08.2012
Nationale Ausstellung

Richter: Svend Lövenkjaer (DK)
Rüden Jugendklasse
Erik v. Hoppenberg
V1, Anwart. dt. Jug.Ch. VDh bester Junghunde BOB

Hündinnen Jugendklasse
Intraa v. rauhen Stein
Sg1

Hündinnen Zwischenklasse
Happy v. rauhen Stein
Sg1

Pinkstershow Arnheim/ NL  26.05.2012
Richter: Dhr. Jarman (Süd Afrika)

Hündinnen/ Jüngstenklasse
Bonita vom glatten Kiesel
VV1 Best Puppy
Bes. N.u.C. Brendel
Beetje vom glatten Kiesel
VV2
Bes. R. Wanke-Bahle

Hündinnen/ Championklasse
Andra vom Leimtel
V1 CAC, CACIB, Beste Hündin, BOB
Bes. B.u.P. Nothelle

Ausstellungsergebnisse
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Ginos Gefolge hatte zu diesem Zeitpunkt noch keinen 
Bankplatz erobert.
Mein Kumpel ist helle. Der spuckte seinen Magenin-
halt den Jugendlichen von der Nachbarbank vor die 
Füße. Es sah nicht so schlimm aus. Nudeln mit Hähn-
chen feierten Wiederauferstehung.
Freund Gino wollte das nicht verkommen lassen und 
begann, sich die guten Sachen wieder einzuverleiben. 
Was soll ich sagen. Da gibt es nicht mehr viel zu er-
zählen.
Die Bank wurde komplett frei.

Candy vom rauhen Stein

Berichte

Stellt euch vor,
es gäbe sieben Bänke um einen Brunnen herum ange-
ordnet, und alle wären besetzt.
An einem schönen Tag hättest du das Bedürfnis, dich 
dort niederzulassen. Als Mensch könntest du natürlich 
höflich fragen, ob ein Banksitzer dir Platz macht. Es 
wäre sicherlich auch sehr wirkungsvoll per Rufen, wie 
z. B. “Ich habe die Pest”, Platz auf Bänken zu schaf-
fen. Ansonsten kommst du an und siehst dort Teilneh-
mer von Busreisen, Eislecker mit Produkten aus dem 
nahen Eiscafe, Radler und sonstige Lustwandler auf 
den Bänken pausieren.
Als Hund hast du da ganz andere Möglichkeiten, eine 
von Jugendlichen voll besetzte Bank ziemlich plötzlich 
frei zu bekommen.
Das kann ich am Beispiel der gemeinsam eingenom-
menen Mahlzeit zwischen meinem Freund Gino und 
mir aufzeigen und empfehle es als Lebenshilfe.
Ginos Frauchen hatte lecker, lecker, zwei Hähnchen-
schenkel gebraten und diese mit, meiner Meinung 
nach überflüssigen, Nudeln gemischt. Mit dieser Mahl-
zeit, die für uns Hunde bestimmt war, traf sie mit ihrem 
Gefolge an den Bänken ein.
Es gab nur eine Box mit Fressi, weshalb ich als höf-
licher Kromfohrländer meinem Freund Gino den Vor-
tritt ließ. Der nahm nicht viel davon, und ich konnte 
richtig schlemmen.

Alessa und Aik von der Weserwoge
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15 Jahre Rheinischer Züchterstammtisch
seit 15 Jahren gibt es den Rheinischen Züchter-
stammtisch, bei dem sich Züchter und Deckrüden-
besitzer treffen, die  Mitglieder im Rassezuchtverein 
der Kromfohrländer sind,  um Erfahrungen, Neuig-
keiten und  Ideen auszutauschen und zu „klönen“.
Schon 1997 nahm der Stammtisch aktiv am Ver-
einsleben des RZV teil.
Langsam eingeschlafen, wur-
de er 2002 von drei Züchtern 
wieder „wachgeküsst“.
Der Stammtisch fand nun die 
ersten Male direkt in den Bier-
gärten der Rheinauen in Düs-
seldorf statt - im Sommer oft 
bis  spät in die lauen Näch-
te hinein. Dann begannen wir 
ein Rotationsprinzip, damit je-
der mal die Arbeit für  und 
den kurzen Weg zum Stamm-
tisch hat. Unsere Stammtisch-
ler sind  immer direkt an der  
Quelle, was die Zucht betrifft - 
Verbesserungsvorschläge und 
Anregungen entwickeln sich in 
lockerer Runde in gemütlicher Atmosphäre. Am 30. 
Juni fand nun der Jubiläumsstammtisch statt - 15 
Jahre seit der Geburt und 10 Jahre seit der Wie-
dergeburt.
 Im selben Auengebiet wie 2002  im Biergarten des 
„Auslegers“ direkt an der Rheinfähre nach Dorma-
gen, verbrachten wir nach  dem Spaziergang am 
Namensgeber des Stammtisches den Abend  bei 
schönem  Biergartenwetter. Alle drei Züchter, die 
den Stammtisch wachgeküsst haben, waren zum 
Jubiläum erschienen. Und zwei Zuchthündinnen, 
Pepina vom rauhen Stein, 13,5 Jahre, und Ame-
na vom Krömchen, 12 Jahre, die auch im Sommer 

2002 mit dabei waren, konnten  die Veranstaltung 
noch bereichern, beide jetzt sichtbar grau und noch 
fit. Wegen der direkten Rheinlage  wurde ein Shut-
tledienst eingerichtet, der die Teilnehmer zum Park-
platz zurückbrachte und das Gepäck transportierte.
Nach den Vorträgen  von zwei der Aktivisten von 
2002 zu den beiden Themen - Geschichte und 
Ideen des Stammtisches - wurde zünftig mit Sekt 
bzw. Saft von allen auf das Jubiläum angestoßen.

Der Stammtisch erklärte sich auch wieder bereit, 
den Junghundetag 2013 zu organisieren, und hatte 
in der Stammtischrunde wieder  gute Ideen und An-
regungen aus seinen Erlebnissen .
Es wurde Nacht - die mit der Fähre über den Rhein  
fuhren, um nach Hause zu kommen, verabschie-
deten sich. Die anderen genossen den Einbruch 
der Nacht und die wunderschöne Biergartenatmo-
sphäre zusammen mit Züchterfreunden im Garten 
mit der  in Biergartenform gezogenen flachen, sehr 
alten Linde mit  immer stärker leuchtenden Wind-
lichtern auf den Tischen. Die Hunde schliefen fried-
lich unter den Biertischen auf ihren Decken.

Die Zweibeiner blieben im 
angeregten Gespräch über 
Hund und Zucht.
Der nächste Stammtisch 
ist im Spätherbst bei Köln. 
Teilnehmen kann jedes Mit-
glied des RZV, das einen zur 
Zucht zugelassenen Krom-
fohrländer hat und Interesse 
an den lockeren Treffen  hat. 
Dieser Personenkreis ist bei 
unserem Stammtisch herz-
lich willkommen.

Gesche Blankenagel 
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Zwingertreffen bei
Alika von Crumpsmühle

Am 11. August hatten wir sechs unserer neun Wel-
pen zu Besuch. Wir hatten alle Besitzer der neun 
Welpen unserer Hündin eingeladen und Artos mit 
Frauchen und Sohn aus Mecklenburg-Vorpom-
mern,
Aika mit Frauchen, Herrchen und zwei Töchtern aus 
Quickborn bei Hamburg, Ayres mit Frauchen, Herr-
chen und Sohn aus Escheburg, Antike mit Frau-
chen, Herrchen und Sohn aus Quickborn in
Dithmarschen, Amaro mit Frauchen und Herrchen 
und Tochter aus Rellingen sowie Ava mit 
Frauchen und Sohn von Sylt konnten kommen.
Inzwischen sind die Welpen acht Monate alt. Es 
zeigte sich, dass Ava und Antike beginnend läufig 
waren, was die Rüden durchaus wahrnahmen.
Alika kam gut mit ihren Welpen, die nun schon 
Junghunde sind, zurecht. Sie maßregelte manchen 
aufdringlichen Rüden, aber blieb freundlich wie eine 
Mutter.
Das Wetter war hervorragend. Wir konnten den 
ganzen Nachmittag im Garten verbringen, was die 
Hunde zu nicht enden wollendem Toben veran-
lasste.
Wir grillten und alle Familien hatten etwas mitge-
bracht, Fleisch, Salate, Brot, Knabberkram, sowie 
Naschis für die Kinder und Leckerlies für die Hunde.
Der Nachmittag war sehr ergiebig, die Familien 
lernten sich kennen, und vor allem die Entwicklung 
der Hunde, die sie zuletzt als Babys gesehen hat-
ten, war sehr interessant.
So hat Amaro schon die Familienbegleithundeprü-
fung bestanden, was alle super fanden.
Die Zeit verging so schnell, ein schöner Nachmittag 
fand harmonischen Ausklang. Da wurde be-
schlossen, dass es unbedingt wieder ein Treffen ge-
ben muss. Vielleicht im Sommer nächsten
Jahres?

Unser Foto zeigt:
v.l.n.r.: Familie Göthert mit Aika, Gisela Marxen mit Alika, Armin 
Gruhle mit Artos, Aneta und Danni Nassowitz mit Ava, Susanne 
und Joachim Hülsen mit Amaro, Arne Gericke mit Ayres sowie Ben-
net Hasse mit Antike

Schöne Kromiwelt, hässliche Kromiwelt
 
Unsere Geschichte fängt wahrscheinlich, wie bei 
vielen anderen auch, damit an, dass wir einen Hund 
haben wollten. Wir bekamen unseren Kromi und 
eine neue Welt tat sich auf. Denn wenn man einen 
Kromi sein eigen nennt, bekommt man eine Familie 
gleich mit dazu. Viele neue Freundschaften in ganz 
Deutschland sind seitdem geschlossen worden. 
Schöne Unternehmungen, nette Gespräche und 
emotionale Momente sind erlebt worden. Und man 
kann sie immer wieder erleben, denn die Kromileu-
te sind ein offenes und freundliches Völkchen. Au-
ßenstehende können das nicht nachvollziehen. Wir 
möchten das alles nicht missen. Schöne Kromiwelt.
Aber leider gibt es auch eine andere Seite. Sie 
ist voller Neid, Eifersucht und Missgunst. Da wird 
einem die gesunde Zuchthündin nicht gegönnt. Es 
werden Deckakte vereitelt, Züchter werden runter-
geputzt, Gerüchte verbreitet, Leute verdächtigt Sa-
chen getan oder gesagt zu haben und sich über das 
Unglück anderer gefreut. Dass der Hund krank ge-
worden ist, dass die Hündin leer geblieben ist. Man 
könnte hier etliche Beispiele aufzählen.
Der Vorstand und Zuchtausschuss werden mit Vor-
liebe angeprangert, aber die am lautesten schrei-
en, sind selber nicht bereit auch nur einen Finger 
krumm zu machen.
Immer zum Wohle des Kromis? Wirklich? Hässliche 
Kromiwelt.
 

Erst vor kurzem hatten wir ein langes und sehr 
freundliches Gespräch mit einer anderen Züchte-
rin, die uns anrief, weil sie Fragen hatte. Am Ende 
des Gespräches teilte sie uns mit, dass sie zuerst 
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Angst gehabt hätte uns anzurufen um ihre Fragen 
zu stellen.
Angst? Diese Aussage ließ uns nicht los. Aber sie 
spiegelt das wider, was zum Teil in dieser häss-
lichen Kromiwelt vor sich geht. Man hat Angst an-
dere zu fragen, weil man abgelehnt werden könnte. 
Man zieht sich zurück um niemandem eine Angriffs-
fläche zu bieten.
So ergeht es vielen Kromibesitzern und Züchtern.  
Muss das so sein? Soll das so sein?
 

Unsere Rasse ist zu klein, als dass wir jeder unser 
eigenes Süppchen kochen können. Wir sollten uns 
viel mehr untereinander helfen und beraten. Denn 
wir haben doch alle dasselbe Ziel: gesunde Kromis.
Züchter sollten nicht gegeneinander, sondern lie-
ber miteinander arbeiten. Bei offenen Fragen den 
Betroffenen direkt anrufen und nicht hinter seinem 
Rücken reden. Und uns über jeden gesunden Wurf 
und jeden gesunden Kromi freuen und nicht in Neid 
und Missgunst vergehen.
Denn aus Missverständnissen werden Ärgernisse, 
und aus Ärgernissen werden Feindschaften.

Ein besseres Miteinander tut nicht nur uns Men-
schen, sondern auch unseren Kromis gut!

Susanna Wille, Ute Krüger
 

Welthundeausstellung 2012 in Salzburg
Dieses Jahr fand die Welthundeausstellung in der Mu-
sikstadt Salzburg in Österreich statt. Um die Rasse zu 
präsentieren, ging es aus Berlin, Krefeld, Nürnberg und 
Backnang  in die Alpen.
Unsere Hunde lernten die Alpen kennen und natürlich die 
Salzburger Sehenswürdigkeiten. Bei der Stadttour wur-
den unsere vier Kromfohrländer von den Touristen oft mit 
zu den zu fotografierenden Sehenswürdigkeiten gezählt 
und Bilder von vier Kromfohrländern mit lächelnden Ja-
panern  und anderen Touristen  in Salzburg werden jetzt 
in aller Welt ihre Runde machen als eine Salzburger Be-
sonderheit.
Am Samstag dann Ausstellung - auf der Autobahn schon 
10 km vor der Ausfahrt die rechte Fahrspur voll. Näch-

ste Ausfahrt und 
dann durch Salz-
burg zurück - eine 
Stunde warten  auf 
der Straße bis zum 
für 20 Euro online 
reservierten  Park-
hausparkplatz. Dort 
30 Minuten bis zum 
Parkplatz Alles 
schnell ausgepackt, 
ab in die Halle. Dort 
dann ein schneller und unkontrollierter Einlass. 
Kathi Lange aus Berlin mit Happy  hatte zum Glück schon 
Platz am Ring freigehalten für uns deutsche Aussteller - 
sonst hätten wir irgendwo wo sitzen müssen.
Keine österreichischen Aussteller da- eine finnische 
Züchterin mit vier Kromfohrländern. Ein interessanter 
Austausch der aktuellsten  Neuigkeiten  und der verschie-
denen Zuchtgrundlagen  fand statt.
Die Finnin gewann mit ihren vier Hunden beide Weltju-
gendsiegertitel und beide  Weltsiegertitel. Wir Deutschen 
bekamen die beiden Veteranenweltsiegertitel mit den im-
mer schon erfolgverwöhnten Geschwistern  Wuschel und 
Wara.
Die finnischen Hunde waren alle wunderbar in der Show 
im Ring - muss man neidlos anerkennen. Im Aussehen 
waren sie natürlich  auch toll.
Essen und Getränke gab es in einer extra eingerichte-
ten Halle mit unüberhörbarer Volksmusik und passenden 
Blasinstrumenten - alles live in echten Lederhosen vor-
getragen.
Nach dem Ehrenring mit unseren Senioren, der sehr ge-
schmackvoll dekoriert war, ging es zurück ins Berchte-
sgadener Land und am nächsten Tag  wieder Richtung  
Norden, zusammen mit gefühlt halb Bayern auf den Au-
tobahnen.
Trotz aller Strapazen war es doch wieder ein erlebnis-
reiches Wochenende, an dem die Kromfohrländer  vor 
internationalem Publikum  zeigen konnten, dass sie se-
henswerte, echte Rassehunde sind. Auch unsere zehn-
jährigen schafften ungewohnte  Stadt- und Gebirgstouren 
ohne Ermüdung, am nächsten Tag auf der Ausstellung 
waren sie noch fit  und konnten so ihre Vitalität zeigen.

Gesche Blankenagel
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Esjen mit Mutter Bayuna von der Aragorner Höhle

Esjen von der Aragorner Höhle

Enrica und Giuli

Bejani, Buddy und Pascha von der krausen Eiche

Schwimmen macht Spaß!

Kleine Galerie der Kromfohrländer
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Jährliche Wiederholungsimpfung

Chicca  ·  Bastienne  ·  Intraa

Banja vom Teglinger Bach

Aigner (Aig) von der Samt- und Seidenstadt

Kleine Galerie der Kromfohrländer
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Amiras Krankheitsgeschichte
und Besserung - Teil 2

Durch die hohe Cortisondosis ging es Amira bald 
besser. Ihre Lebensfreude kam zurück und auch ihr 
Gewicht stieg langsam wieder an.
Ab Mitte März fingen wir langsam an das Cortison 
zu reduzieren. Am Anfang klappte das auch ganz 
gut, aber der zweite Schub ließ nicht lange auf sich 
warten. Anfang April ging es Amira ständig schlech-
ter trotz Wiedererhöhung des Cortisons. Mitte April 
waren wir völlig verzweifelt. Nichts schien mehr zu 
helfen. Amiras Zustand war erbärmlich. Ihre Bein-
chen waren alle wie wund, ihr ganzer Körper, be-
sonders ihr Gesicht, juckte ständig. Aiko hat mehr-
fach am Tag ihr Gesicht abgeleckt bis zu 15 Minu-
ten, das schien sie zu genießen. Auf ihrem Nasen-
rücken und der Stirn waren große Teile der Haut 
weg. Ihr ganzer Körper bis zur Schwanzspitze war 
mit Krusten überzogen. Scheide und Popo waren 
wund und nässten. Ohren und Bauch voller Eiterpu-
steln. Sie stank fürchterlich. 
Das war die Zeit, in der öfter der Gedanke aufkam, 
ob es nicht besser wäre sie zu erlösen. Oft wussten 
wir nicht, ob sie die Nacht überlebt. 
Zu diesem Zeitpunkt fingen wir an zu dem Cortison 
ihr noch Imurek zu geben. Wir mussten Nerven-
kraft beweisen, weil die Wirkung von Imurek früh-
stens nach 2 - 3 Wochen eintritt. In dieser Zeit wa-
ren wir sehr froh von verschiedenen Seiten emotio-
nale Stütze zu erfahren, sonst hätten wir vielleicht 
aufgegeben. 

Ganz langsam, auch mit Hilfe von Frank Braun, der 
seine Ausbildung zum Tierheilpraktiker abgeschlos-
sen hat, besserte sich Amiras Zustand. Er hat ihm 
bekannte Tierärzte kontaktiert um erstmal mehr 
über diese Erkrankung zu erfahren. Pemphigus foli-
aceus ist nun mal eine sehr unbekannte Krankheit.  

Berichte

Er hat viele Stunden aufgewendet um die richtigen 
homöopathischen  Medikamente zu finden und 
uns zu helfen. Wenn sich das Krankheitsbild ver-
schlechtert, telefonieren wir wieder miteinander. Er 
ist immer für uns da um, je nach Amiras Zustand, 
die richtigen Globuli und die richtige Dosis zu fin-
den und einzustellen. Dafür halten wir ihn regel-
mäßig über ihren Zustand auf dem Laufenden. Es 
ist bewundernswert, wie er trotz beruflichem Streß 
und der vielen Arbeit für den Verein immer die Ruhe 
und Zeit findet mit uns zu sprechen, uns aufzubau-
en und Amiras Medikamente einzustellen.Danke 
Frank!
Nach vier Wochen hatten wir glücklicherweise den 
Schub überstanden. Es war eine sehr schwere Zeit 
mit vielen Tränen, wenig Schlaf und einem stän-
digen Gedankenkarusell für uns.
Wir freuten uns täglich über jeden kleinen Fort-
schritt von unserer Maus. Auch die Cortison und  
Imurek Reduzierung in den Wochen danach lief 
sehr gut. Amira ist stabil. Zwei kleine Schübe, die 
sie noch hatte, haben wir nach zwei bis drei Tagen 
in den Griff bekommen.
Amira hat sich natürlich verändert. Sie hat jetzt ein 
stattliches Gewicht von 12,7 kg. Ihr Fell ist dünn und 
kurz geworden und sie hat keine Unterwolle mehr. 
Sie spielt jetzt wieder viel und hat das Klauen ange-
fangen, aber das ist uns alles egal. Wir sind glück-
lich darüber, dass sie überhaupt noch bei uns ist 
und dass es ihr gut geht. Wir hoffen, dass sie noch 
lange ein glückliches Leben führen kann. Wir wer-
den auf jeden Fall alles dafür tun. 

Wir möchten uns an dieser Stelle noch mal bedan-
ken:
Liebe Jutta Weinert, danke für dein Zuhören, für 
deine ruhige und besonnene Art und dein medizi-
nisches Wissen. Danke!
Lieber Frank Braun, danke, dass du Tag und Nacht 
für uns da bist und dass du Amira mit deinem ho-
möopathischen Wissen unterstützt und behandelst. 
Danke!
Liebes AI-Forum, danke, dass es euch gibt. Gerade 
in der schweren Zeit habt ihr uns emotional unter-
stützt. Das hat uns sehr geholfen. Danke! 

Ute und Dirk Krüger mit Amira vom Kreuzviertel
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Deckrüdenvorstellung!
Aron vom Schloss Judenau

Liebe Züchter in Deutschland und in der Schweiz,

es gibt aus meinem Zwinger „vom Schloss Jude-
nau“ einen Rüden aus dem A-Wurf, der ein vom 
ÖKV (FCI) zugelassener Deckrüde ist, Aron!!
Er erscheint leider nicht auf der Deckrüdenliste des 
RZV, da er auf keiner Körung vorgestellt wurde, die 
für in Österreich stehende Hunde nicht zwingend 
ist!
Den Besitzern, sie leben in der Nähe von Wien, sind 
die angebotenen Körungen einfach zu weit weg!!
Aron kann jedoch von Ihnen, sollte er gefallen und 
passen, auf den Zuchtantrag des RZV geschrie-
ben werde, weiteres entscheidet der RZV bzw. der 
Schweizer Kromfohrländerclub! Den aktuellen EPI-
Wert können Sie bei der Zuchtbuchstelle erfragen! 
Den Kontakt zu den Besitzern stelle ich gerne her!!!  
+43/699/13443425 Birgit Turnhöfer

Nun zu Aron:
geb. 5. Jänner 2007
Mutter: Diega vom Buechholz
Vater: Capper von der Au
Er ist 45,5 cm groß,  hat ca. 15,5 kg, 
ist vollzahnig und hat eine sehr schöne rot-braune 
Farbe!
Aron ist ein sehr freundlicher Rüde mit einem tollen, 
offenen Wesen!
Er hat am 4. Oktober 2009 seine erste Ausstellung 
mit einem V1, CACA, CACIB, BOB und dem Titel 
Bundessieger hinter sich gebracht!
Am 18. Oktober  2009 hat er die Begleithundeprü-
fung mit 96 von 100 Punken, und somit mit einem 
Vorzüglich bestanden!
Aron hat schon einmal gedeckt im Zwinger von der 
Weberkarde in Österreich und es gab acht sehr 
schön gezeichnete Welpen!

Berichte

Von Menschen- und Hundefreunden
Das Wichtigste auf dieser Welt, 
was einem Kromi so gefällt,
ist stets sein Mensch, das ist ja klar!
Doch eines ist auch wieder wahr -
und es erscheint mir durchaus richtig,
ein Hundefreund ist doch sehr wichtig.

Ich bin in meinem Hundeleben
von vielen Freunden stets umgeben.
Doch eine will ich nicht verschweigen
und sie euch heut allen zeigen:
Mit Jenny kann man herrlich hetzen,
über Wiesengräben setzen -
über Stoppelfelder laufen,
nie sieht man uns beide raufen.

Wir flitzen fröhlich durch den Wald,
doch wo ist sie jetzt? Stop! Halt!
Wen sieht man hinterm Baumstamm schielen?
Ach – Jenny will Verstecken spielen!!!
Hab alle Pfoten voll zu tun
und keine Zeit, mal auszuruhn.
Doch eines müssen wir ermessen:
Beim Spiel bloß Frauchen nicht vergessen!

Die kommen ja mit uns nicht mit,
drum wird jetzt langsam unser Schritt.
Wir schaun uns um: Wo sind die zwei?
Ah – da kommen sie herbei.

Schon ruft mein Frauchen:
Ben -  HIERHER!
Ach – das fällt mir wirklich schwer.
Gerade jetzt - sieht sie das nicht?
Gehorsam ist des Kromis Pflicht.

Zum Glück ist Jenny, nicht gelogen,
in dieser Hinsicht wohlerzogen.
Wir hören auf unserer Menschen Wort -
laufen zu ihnen hin – sofort!!!
Und zur Belohnung, denkt euch bloß,
dürfen wir gleich noch mal los.

So geht es eine knappe Stunde,
dann ist zu Ende unsre Runde.
Es heißt für heute Abschied nehmen,
doch brauchen wir uns nicht zu grämen.
Denn weil wir so schön harmonieren,
gehen beide oft mit uns spazieren.

Ben vom Liliengraben
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Körunterlagen
Die Unterlagen für Körungen erhält man per down-
load auf der Homepage des Vereins „Verwaltung 
und Kontakt“. In Ausnahmefällen können die Unter-
lagen auch beim jeweils verantwortlichen Körleiter 
angefordert werden, wobei allerdings ein Bearbei-
tungszeitraum berücksichtigt werden sollte.

Welpenabgabepreis
Auf der Sitzung vom 16. Februar 2008 hat der Vor-
stand beschlossen, der gängigen Praxis und den 
gestiegenen Lebenshaltungskosten in Bezug auf 
Welpenaufzucht Rechnung zu tragen. Der empfoh-
lene Preis für die Welpenabgabe wird auf 850,00 € 
zzgl. Nebenkosten (z.B. Impfen, Chippen) festge-
legt. Diese Empfehlung erscheint auf den Züch-
ternachweisen.
Auch die Empfehlung des Vereins für den Einsatz 
von Deckrüden wurde angehoben: 70,00 € pro le-
bendem Welpen nach 14 Tagen, maximal 560,00 €.

Mitgliedsbeiträge ab 2009
Laut Beschluss der Mitgliederversammlung 2006 
ist eine Überweisung des Mitgliedsbeitrages nicht 
mehr möglich. Es werden folgende Beiträge einge-
zogen:

4Mitglied  27,00 €
4Partner  25,00 €
4Kind  15,00 €
4Unser Rassehund 24,00 €

Ausländische Mitglieder können ihren Beitrag wie gewohnt auf un-
ser Vereinskonto überweisen.

Unterlagen - wo gibt es was?
Für Erstzüchter
Folgende Unterlagen sollten sich Erstzüchter unbe-
dingt besorgen:
Grundausstattung für Erstzüchter
Inhalt:
4 komplettes Zuchtbuch von Beginn an
4 aktuelle Epilepsieliste
4 Deckrüdenliste
4 Inzuchtkoeffizientenliste
4 Züchterleitfaden von Marion Wisst
4 aktuelle Gesundheitsliste

Die Grundausstattung ist für 50,00 € (zzgl. Porto 
und Verpackung) bei der Zuchtbuchstelle erhältlich.
Züchterleitfaden
Dieses Handbuch kann auch einzeln bei der Zucht-
buchstelle bestellt werden. Es kostet 12,00 € (zzgl. 
Porto und Verpackung). Bezahlung nach Erhalt der 
Rechnung.
Bei der Zuchtbuchstelle sind auch folgende Unter-
lagen zu erhalten:
Epilepsieliste (aktuell nach Genotypverfahren)
5,00 € (zzgl. Porto und Verpackung)
Gesundheitsliste
Angaben zu Katarakt, Hyperkeratose und diagnos-
tizierten Autoimmunerkrankungen 5,00 € (zzgl. Por-
to und Verpackung)
Tierarztliste für die Untersuchung des Hereditären 
Katarakts:
Internet = www.dok-vet.de oder per frankiertem 
Rück umschlag (1,45 €)

Dokumente:
Im Internet auf der Homepage des Vereins (www.
kromfohrlaender.de) sind auf der Seite „Verwaltung 
und Kontakt“ allgemeine Dokumente, wie z.B. die 
Satzung, Unterlagen zur Körung usw., zu finden.
Weitere Dokumente, wie z.B. Zuchtordnung, Kör-
ordnung usw., stehen auf der Seite „Mitgliederbe-
reich“ zur Verfügung. Diese Seite ist passwortge-
schützt. Das Passwort ändert sich bei jeder Ausgabe 
des WUFF, es lautet ab dem WUFF 3-2012: lissy

Vereinsnachrichten

Softwareprogramm
Das Software-Programm „Zuchtwesen und Paa-
rungsempfehlung“ des Rassezuchtvereins der 
Kromfohrländer e.V. ist gemäß Gebührenordnung 
für 40,00 € +MWSt  pro Kalenderjahr zu erwerben. 
Die Erstlieferung sowie die Updates erfolgen aus-
schließlich über E-Mail.
Die Bestellung bei Dietmar Wisst bitte per E-Mail 
an RZVKromi@arcor.de. Den Betreff unbedingt mit 
RZV beginnend angeben.

Systemvoraussetzungen: PC mit 32-Bit oder 16-Bit 
Betriebsprogramm. Als Betriebssystem Windows 7 
(nicht garantiert) oder früher.
Sie bekommen mit der Erstlieferung eine Runtime-
version von MSAccess97. Dafür muß ihre E-Mail 21 
MB empfangen können. Die Erstlieferung und die 
Updates kommen als ZIP-Datei.
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Colette lädt ein zur

MÜNSTERLAND-WANDERUNG
Termine: 25.11.12
um 14 Uhr am Parkplatz „Gasthaus zur Davert“
in Ascheberg-Davensberg
Ansprechpartner:
Frank Heinze, Dieningholt 2,
59387 Ascheberg
Tel.: 02593 1200, Fax: 02593 951307
E-Mail: heinze.f@t-online.de

Mittelhessen-Wanderung
Nähe Marburg

Wir laden viermal im Jahr zum Kromitreff mit anschließender 
Einkehr ein.
Kromiinteressenten sind herzlich willkommen.
Termine finden Sie im Terminkalender!
Kontakt: Stefan Walter, Tel.: 06408 940900
 Gaby Friebertshäuser, Tel.: 06462 2300

Alpha von der Papiermühle lädt euch ein, 
beim Taunus Kromi Kränzchen dabei zu sein. Ob rau oder glatt, 
das ist egal, Hauptsache, ihr seid vital. In Oberursel, das ist 
doch klar, trifft sich die ganze Kromischar. Wir laufen dann über 
Stock und Stein und kehren anschließend im Brauhaus ein.
Jeden letzten Sonntag im Monat treffen wir uns um 14 Uhr 
in Oberursel auf der Stierstädter Heide
Treffpunkt: Parkplatz am Hotel „Heidekrug“ in Oberursel/Ts
(für alle Navi-Freunde: Oberursel, Königsteiner Straße 30)
Kontakt: Christine Jeglorz: Tel. 06171-4100
Handy Nr.: 0179 8894088, Email: jeglorz@drg.de

Termine

Kromispaziergang der Region Hannover
Alle Kromibesitzer, Kromifreunde, Kromiinteressenten und Kromis sind herzlich eingeladen.

Nach dem Spaziergang - ca. 1,5 Stunden - gibt es die Gelegenheit bei Kaffee und Kuchen
noch nett zu klönen! Voranmeldung nicht erforderlich!

Termine: 18.11.2012 jeweils um 14.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Hotel Kronsberger 

Hof, Wasseler Str. 1,
30539 Hannover-Bemerode

Ansprechpartner: Ulrike Walten,
Tel. 0511-8236883, Evelyn Krüger, Tel. 0511-

821001, Ulla Müting, Tel. 0511-2034156
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Kromfohrländer-Spaziergang im 
Krummbachtal
Leonberg bei Stuttgart
Wo: Parkplatz am Naturfreundehaus
Wann: Jeden 3. Samstag im Monat (Abweichungen
möglich, s.  Terminkalender) um 14:00 Uhr
Kontakt: Gaby Heidrich
Tel.: 07033 33641
mit Aimi & Fenja

Braunschweiger Spaziergang
Alle Kromibesitzer und -liebhaber aus dem Raum Braunschweig sind 

eingeladen, jeden 1. Sonntag im Monat um 14:00 Uhr mit uns den Kromi-
Spaziergang durch die Herzogsberge im Süden von 

Braunschweig (bei jedem Wetter) zu laufen.

Nähere Infos bei:
Sylvia Albrecht, Tel.: 0531 872321, E-Mail: sylvia.albrecht@gmx.de

Münchener Kromi-Spaziergang
Termine 2012:

Bitte anfragen.

Interessierte wenden sich bitte an:
Familie Henning, Tel.: 089 8115302

Rhein-Wanderung in Krefeld
Wir treffen uns jeden letzten Sonntag im Monat um 14:00 Uhr am Parkplatz vom Rheindamm und gehen mit 
den Hunden 1 - 2 Stunden z.T. direkt am Rhein spazieren. In den warmen Monaten mit Hundeschwimmen 
in den Buchten. Zum Kaffeetrinken fahren wir ca. 5 Minuten in ein Café, wohin auch alle Hunde mitkön-
nen. Anmeldung zum Kaffeetrinken vor Ort. Anfahrt bitte unter Internetadresse Blankenagel abrufen.
Ringtraining ab 13.30 Uhr.

Kontaktadressen:
Gesche Blankenagel, Tel.: 02151 398544, Fax: 02151 315875,
E-Mail: blankenagel-krefeld@t-online.de
Angelika Lausch, Tel.: 02151 758627,E-Mail: vomkliedbruch@aol.com
Im Internet:
www.blankenagel-krefeld.de unter: Kromfohrländer-Veranstaltungen-Rheinwanderung

Termine
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Siegener Kromi-Spaziergang 2012
Wo: In Siegen am Wellersberg  (WB) und

Fischbacherberg (FB)
Wann: 15. Juli, 21. Oktober

jeweils um 14.00Uhr
Infos bei:

Dorothee Klein  Tel.: 0271 315383  E-Mail: klein57072@gmx.de
Anja Loos  Tel.: 0271 310999  E-Mail: jolosi@gmx.de

Die Wegbeschreibung gibt es bei den Veranstaltern oder im Internet unter:
www.kromfohrlaender-siegen.de unter „Siegener Spaziergang“. Interessenten sind herzlich willkommen.

Termine

Norddeutsche Wald-, Wiesen- und Heidewanderungen
Frotheim, 14:00 Uhr, Kontakt: Birgit Wennemann, Tel.: 05246 931777, Mobil: 0172 5879030
   E-Mail: bwennemann@web.de

Termine:   21. März 2010, 25. April 2010, 27. Juni 2010, 19. September 2010, 7. November 2010.

Steller Heide, 14:00 Uhr, Kontakt: Christina Hahn, Tel.: 0421 461066, Mobil: 0151 52286921  
   E-Mail: stuhrer.hahn@t-online.de

Termine:  14. März 2010, 11. April 2010, 9. Mai 2010, 6. Juni 2010, 11. Juli 2010, 15. August 2010, 12. September 2010,
                      10. Oktober 2010, 14. November 2010.

Norddeutsche Wald-, Wiesen- und Heidewanderungen
Frotheim, 14:00 Uhr, Kontakt: Birgit Wennemann, Tel.: 05246 931777, Mobil: 0172 5879030
   E-Mail: bwennemann@web.de

Termine:   21. März 2010, 25. April 2010, 27. Juni 2010, 19. September 2010, 7. November 2010.

Steller Heide, 14:00 Uhr, Kontakt: Christina Hahn, Tel.: 0421 461066, Mobil: 0151 52286921  
   E-Mail: stuhrer.hahn@t-online.de

Termine:  14. März 2010, 11. April 2010, 9. Mai 2010, 6. Juni 2010, 11. Juli 2010, 15. August 2010, 12. September 2010,
                      10. Oktober 2010, 14. November 2010.

Norddeutsche Wald-, Wiesen- und Heidewanderungen
Frotheim, 14:00 Uhr, Kontakt: Birgit Wennemann, Tel.: 05246 931777, Mobil: 0172 5879030
   E-Mail: bwennemann@web.de

Termine:   21. März 2010, 25. April 2010, 27. Juni 2010, 19. September 2010, 7. November 2010.

Steller Heide, 14:00 Uhr, Kontakt: Christina Hahn, Tel.: 0421 461066, Mobil: 0151 52286921  
   E-Mail: stuhrer.hahn@t-online.de

Termine:  14. März 2010, 11. April 2010, 9. Mai 2010, 6. Juni 2010, 11. Juli 2010, 15. August 2010, 12. September 2010,
                      10. Oktober 2010, 14. November 2010.

Norddeutsche Wald-, Wiesen- und Heidewanderungen
Frotheim, 14:00 Uhr, Kontakt: Michael Gösser, Tel. 05223 85086, Mobil 0172 2926399
   Langenkamp 17, 32257 Bünde, Email: m.goesser@gmx.de
   Treffpunkt: Großes Moor, Moorbadstr. in 32312 Lübbecke
Termine 2012:   4. November 

Steller Heide, 14:00 Uhr, Kontakt: Christina Hahn, Tel.: 0421 461066, Mobil: 0151 52286921  
   E-Mail: stuhrer.hahn@t-online.de

Termine 2012:   Oktober, 11. November
 

Bergische und Rheinland-Wanderung
im Wechsel links und rechts des Rheins bei Köln

Jeden 2. Sonntag im Monat

Ansprechpartner Bergische Wanderung
Familie Erasmus, Tel.: 02297 908905

Ansprechpartner Rheinland-Wanderung
Franz Müller, Tel.: 02232 50 70 14

Anfahrtbeschreibungen (auch für Navi) s. Internet unter:
www.bruehlerschloss.de  ➔  Kromiwanderung

Rheinland

11.11.12

Bergische

14.10.12
09.12.12

Treffpunkt der Bergischen Wanderung
Alle Kromi-Wanderfreunde treffen sich direkt an der folgenden Adresse:

Naturfreundehaus Hardt  ·  Hardt 44 
51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath)

Als Ansprechpartner steht Familie Erasmus (Tel. 02297 908905) zur Verfügung.
Wir freuen uns auch weiterhin auf zahlreiches Erscheinen – bei jedem Wetter.
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Termine

+++NEU+++NEU+++NEU+++NEU+++NEU+++NEU+++NEU+++NE

„Kohlenpott“-Wanderung 2012
Alle Kromi-Besitzer und solche, die es noch werden wollen, sind herzlich 
eingeladen, mit uns über die grünen Halden im Revier zu laufen.

Termine:   21.10.
   immer um 14:00 Uhr

Infos bei:   Hildegard Gähling 0178 8530592
   Johannes Gähling 0177 6028377
E-Mail:   johannes.gaehling@t-online.de

Treffpunkt: Parkplatz „Am Handweiser“, Herner Str. 198, 45966 Herten

Als Ableger der Habichtswald-Wanderung 
(Kassel) findet diese Wanderung immer ´mal 
wieder im Paderborner Land statt. Die genauen 
Termine entnehmen Sie bitte hier:
www.kromfohrlaender.de/rzvtermine/
termine;gesamt.html

Um 13:30 Uhr geht es los. Bitte anmelden bei:

Daniela Kempf
Tel.: 05252 51556 oder 0162 7755521 oder 
per E-Mail: daniela.kempf@paderborn.com Veny-Albula vom Bullerteich lädt ein.

NEU  ·  NEU  ·  NEU  ·  NEU  ·  NEU  ·  NEU  ·  NEU  ·  NEU
Buxtehuder Kromfohrländer-Spaziergang jeden 1. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr

Wir treffen uns in Buxtehude-Neukloster auf dem großen Parkplatz mit
„Grill-Imbiss am Pfingstmarkt“ direkt an der Bundesstraße 73. NAVI-Benutzer können ein-
geben: 21614 Buxtehude, Lärchenweg. Kromi-Besitzer, Kromi-Fans und Interessenten sind 

herzlich eingeladen, an der Wanderung durch den Neukloster-Forst teilzunehmen
(Dauer 1 - ? Stunden). Anschließend ist die Einkehr in einen Landgasthof vorgesehen, um bei 

Kaffee und Kuchen den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen.
Kontakt: Gisela Grundmann, Telefon 04161 713739, E-Mail: G-Grundmann@web.de

Termin: 07.10.12

New!!!   Ostseespaziergang  New!!!
-Deutschlands nördlichster Kromispaziergang, natürlich bei jedem Wetter!-

Im Sommerhalbjahr am Naturstrand in Surendorf · Termine: 
Im Winterhalbjahr am Falckensteiner Strand · Termine: 21.10.12, 02.12.12

Treffen immer um 13:30 Uhr, Dauer  ca. 1,5 Stunden. Danach besteht jeweils die Möglichkeit für 
eine gemeinsame kleine Stärkung im Bistro am Strand!

Anfahrtsbeschreibungen unter www.ba-ki-online.de
Kontakt:  Udo Glaser, Tel. 04322-5755 Mobil: 0177-4445755  ·  Udo.Glaser@t-online.de

                  Frank Bachmann, Tel. 0431-335086  ·  info@ba-ki-online.de
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Ort Datum Kromi-Tag Sonder leiter Richter 1. Meldeschluss 2. Meldeschluss Infos

Nationale Dortmund 12.10.2012 Freitag Herr Bahle Nicht bekannt 08.08.2012 29.08.2012 www.vdh.de

Internat. Karlsruhe 12.10.2012 Freitag Frau Gross Nicht bekannt 28.09.2012 12.10.2012 homepage

Bundessieger Dortmund 14.10.2012 Sonntag Birgit Nothelle Nicht bekannt 08.08.2012 29.08.2012 www.vdh.de

Ausstellungskalender 2012
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Anton (Gismo) von der krausen Eiche

Termine
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Leckeres

Welthundeausstellung Salzburg 2012

Leckere Hundekekse mit Thunfisch
Hundekekse-Rezept Zutaten:

 400g Mehl                                                                                                                                                                              
 400g Thunfisch                                                                                                                                                                       
 2 Eier                                                                                                                                                                                       
 100 ml Buttermilch                                                                                                                                                                 
 1 EL frisch gehackte Petersilie

Hundekekse-Zubereitung:
Thunfisch in eine Schüssel geben                                                        
Mehl und Eier dazugeben                                                                                                                                                          
Alles gut durchkneten                                                                                                                                                         
Auf einem bemehlten Bachblech ausrollen                                                                                                                                 
mit Förmchen ausstechen
Den Ofen vorher auf 180 Grad vorheizen und die Kekse ca. 20 Minuten backen.

Wara  ·  Bastienne  ·  Chicca  ·  Intraa
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Abschied

Balko vom Hoppenberg
* 08.01.1998     † 13.08.2012

Unser Sonnenschein ist am 13.08.2012 leider
für immer über die Regenbogenbrücke gegangen.
Balko hat uns 14 ½ Jahre auf Schritt und Tritt, in 

jeder Lebenssituation begleitet und uns mit seiner 
überaus lieben und aufheiternden Art immer

wieder begeistert.

Wir werden diese wundervolle Zeit nie vergessen.

Familie Jordan

Bella vom Hooge Hörn

* 04.04.1996     † 21.06.2012 

Schweren Herzens mussten wir uns von unserer 
treuen Weggefährtin Bella aufgrund ihres hohen

Alters von 16 Jahren verabschieden.
Im Rückblick auf ihr Leben liegen viele schöne

Erinnerungen tief in unseren Herzen, wie auch die 
Geburt ihrer 11 Welpen innerhalb eines Wurfes, 

aus dem unsere Aska stammt.
Bella war für uns stets ein toller Familienhund und 

eine gute Mutter für Aska.

Wir vermissen sie sehr. 

Norbert, Brigitte, Friederike & Franziska Voß
mit Aska vom Teglinger Bach

Die Regenbogenbrücke
Eine Brücke verbindet den Himmel und die Erde. Wegen der vielen Farben nennt man sie 
die Brücke des Regenbogens. Auf dieser Seite der Brücke liegt ein Land mit Wiesen, Hügeln 
und saftigem grünen Gras. Wenn ein geliebtes Tier auf der Erde für immer eingeschlafen 
ist, geht es zu diesem wunderschönen Ort. Dort gibt es immer zu fressen und zu trinken, und 
es ist warmes, schönes Frühlingswetter. Die alten und kranken Tiere sind wieder jung und 
gesund. Sie spielen den ganzen Tag zusammen. Es gibt nur eine Sache, die sie vermissen. Sie 
sind nicht mit ihren Menschen zusammen, die sie auf der Erde so geliebt haben. So rennen 
und spielen sie jeden Tag zusammen, bis eines Tages plötzlich eines von ihnen innehält und 
aufsieht. Die Nase bebt, die Ohren stellen sich auf und die Augen werden ganz groß! Plötzlich 
rennt es aus der Gruppe heraus und fliegt über das grüne Gras. Die Füße tragen es schneller 
und schneller. Es hat Dich gesehen. Und wenn Du und Dein spezieller Freund sich treffen, 
nimmst Du ihn in Deine Arme und hältst ihn fest. Dein Gesicht wird geküsst, wieder und 
wieder, und Du schaust endlich wieder in die Augen Deines geliebten Tieres, das so lange 
aus Deinem Leben verschwunden war, aber nie aus deinem Herzen. Dann überschreitet 
Ihr gemeinsam die Brücke des Regenbogens, und Ihr werdet nie wieder getrennt sein. 
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Ihre Beiträge erbitten wir 
ausschließlich an die 
WUFF-Redaktion:
Frank Braun
Richard-Wagner-Str. 14
47799 Krefeld
Telefon 02151 755005
Telefax 02151 976688
E-Mail: 
wuff@kromfohrlaender.de
(mit Betreff: WUFF).

ACHTUNG!
Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe ist der 

18. November 2012
Später eingehende Artikel und

Bilder können nicht mehr
berücksichtigt werden!




